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ÖFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT 

 
 

B E S C H L U S S P R O T O K O L L 
 

über die 12. öffentliche Sitzung  

des Kultur- und Sozialausschusses 
 
 

 
 
 
 
Sitzungstag : 10.05.2023 
 
Sitzungsort : im Rathaus, Am Sonnenplatz 1, Sitzungssaal 3. OG 
 
Sitzungsdauer : Beginn: 19:00 Uhr – Ende: 21:24 Uhr 
 
Unterbrechungen : 21:16 Uhr bis 21:22 Uhr - 
 
 
 
Die Mitglieder des Kultur- und Sozialausschusses waren durch Einladung vom 28.04.2023 - 
unter Angabe der zu behandelnden Tagesordnungspunkte - einberufen worden. 
 
Einwände gegen die ordnungsgemäße Ladung wurden nicht erhoben. 
 
Sitzungsort, Sitzungstag, Sitzungsbeginn sowie die Tagesordnung wurden im amtlichen  
Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Vilbel am 04.05.2023 veröffentlicht. 
 
Der Kultur- und Sozialausschuss war nach der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig (s. Anwesenheitsliste). 
 
Über sämtliche Tagesordnungspunkte wurde in öffentlicher Sitzung verhandelt. 
 
 
 
 
Susanne Reichert   Benjamin Haufe 
Ausschussvorsitzende       Schriftführer 
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A n w e s e n h e i t s l i s t e : Mitgliederzahl: 13 
Davon anwesend:                                                                                                                   13 
 
           Fraktionsstärke: 
 
a) stimmberechtigt: 
 
 
CDU           5 Mitglieder 
 
Barakat, Saadallah  
Eckhardt, Deliah  
Kallmeyer, Matthias  
Reichert, Susanne - Ausschussvorsitzende - 
Stockbauer, Iris  
 
SPD           2 Mitglieder 
 
Rademacher, Tom (vertritt Arabin, Klaus)  
Hauer, Carsten (vertritt Fuhrmann, Mirjam ) 
 
GRÜNE          4 Mitglieder 
 
Stoss, Thomas (vertritt Anders, Kathrin)  
Gellner, Myriam  
Schärpf, Petra  
Yönter, Isil  
 
FDP           1 Mitglied 
 
Russmann, Julia (vertritt Schlessmann, Erich)  
 
AfD           1 Mitglied 
 
Asbeck, Fabian  
 
 
 
b) nicht stimmberechtigt:   
 
vom Magistrat:    Stadträtin Müller-Grimm, Ricarda 
      Stadtrat Breest, Clemens (GRÜNE) 

     Stadtrat Dr. h.c. Hahn, Jörg-Uwe (FDP)  
                                                          (bis 20:11 Uhr) 

 
von der Stadtverordnetenversammlung:  
 
von der Verwaltung:    Heinz, Jörg (FBL Soziale Sicherung) 
      Hartmann, Carolin (FDL Kita-Büro) 
 
Schriftführer:     Haufe, Benjamin 
 
Gastredner:     Moll, Sabrina (Bürgeraktive Bad Vilbel e.V.) 
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c) es fehlten:                                             ./. 
 
 
 
 
Presse:  ./. Zuhörer: 1 
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TAGESORDNUNG 

 
 
 

1. Mitteilungen   
 
 

a) der Ausschussvorsitzenden   
 
 

b) des Magistrats   
 
 

2. Bericht der Selbsthilfekontaktstelle Bürgeraktive Bad Vilbel 
e.V. 

  

 
 

3. Bericht Fachdienst Kinder in Tagesbetreuung (Kita-Büro)   
 
 

4. Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 
24.04.2023 
betr. Stillförderung 

2023/26 AT  

 
 

5. Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 
24.04.2023 
betr. Sachstandsbericht zur Umsetzung der Istanbul- 
        Konvention 

2023/27 AT  

 
 

6. Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 
24.04.2023 
betr. Kunst im Wald - Holzskulpturen aus Baumstämmen 

2023/31 AT  

 

 
 
Ende der Tagesordnung 
 
 
 
TOP 1. Mitteilungen 
 
a) der Ausschussvorsitzenden 
 
Frau Ausschussvorsitzende Reichert (CDU) begrüßt das neue Ausschussmitglied, Herrn 
Fabian Asbeck, für die AfD. 
 
b) des Magistrats 
 
Die Mitteilungen von Sozialdezernentin Müller-Grimm sind dem Protokoll beigefügt. 
 
 
in Vertretung für Herrn Bürgermeister Wysocki aus dem Dez. I: 
„Die Burgfestspiele sind am vergangenen Samstag gestartet und am kommenden 
Wochenende (14.05.2023) ist die erste Premiere eines Kindertheaterstücks (Jim Knopf und 
Lukas der Lokomotivführer)“. 
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TOP 2. Bericht der Selbsthilfekontaktstelle Bürgeraktive Bad Vilbel e.V. 
 
 
Der Bericht der Selbsthilfekontaktstelle Bürgeraktive Bad Vilbel e.V. wird von Frau Sabrina 
Moll vorgetragen. 
 
 
 
TOP 3. Bericht Fachdienst Kinder in Tagesbetreuung (Kita-Büro) 
 
 
Der Bericht Fachdienst Kinder in Tagesbetreuung (Kita-Büro) wird von Fachdienstleiterin 
Frau Hartmann vorgetragen. Die Power-Point-Präsentation ist dem Protokoll angefügt. 
 
 
 
TOP 4. Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 24.04.2023 

betr. Stillförderung 
 
 
Der Antrag wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür:  Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN   (4 Stimmen) 
dagegen: Fraktionen CDU, SPD, FDP u. AfD   (9 Stimmen) 
Enthaltung: 
 
 
 
TOP 5. Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 24.04.2023 

betr.Sachstandsbericht zur Umsetzung der Istanbul-Konvention 
 
 
Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür:  Fraktionen GRÜNE, CDU, SPD u. FDP   (12 Stimmen) 
dagegen: ./. 
Enthaltung: AfD-Fraktion       (  1 Stimme) 
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TOP 6. Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN vom 24.04.2023 

betr. Kunst im Wald - Holzskulpturen aus Baumstämmen 
 
 
Antrag wird diskutiert. CDU hat eine Änderung vorgeschlagen (siehe Anlage). Fraktion 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN bitten um Sitzungsunterbrechung und beraten sich kurz (21:16 bis 
21:22 Uhr). Um 21:22 Uhr wird die Sitzung wiederaufgenommen. 
 
Über den Änderungsantrag (siehe Anlage) wird abgestimmt. 
 
Der modifizierte Antrag wird angenommen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
dafür:  Fraktionen CDU, SPD u. GRÜNE    (11 Stimmen) 
dagegen: ./. 
Enthaltung: Fraktionen FDP u. AfD     (  2 Stimmen) 
 
 



  
 

Sozial- und Kulturausschuss am 10.05.2023 
 
 
TOP 1 b) – Mitteilungen des Magistrats / Dezernat IV 
 
Fertigstellung des neuen Kinder- und Jugendhauses (Efzet) auf dem Heilsberg und ge-
plante Eröffnungsfeier 
 
Die Bauarbeiten schreiten wie geplant voran und wenn alles gut klappt, wird das Haus voraus-
sichtlich noch in diesem Monat an die Stadt übergeben. Anschließend kann mit der Innenein-
richtung begonnen werden. 
 
Um die Fertigstellung angemessen zu feiern, planen wir eine Eröffnungsfeier mit einem viel-
fältigen Programm für den 01.07.2023. An diesem Tag möchten wir den Kindern, Jugendlichen 
und interessierten Bürgerinnen und Bürgern die Gelegenheit geben, das Haus zu erkunden, 
sich über die verschiedenen Aktivitäten und Angebote zu informieren und mit anderen Familien 
und Interessierten in Kontakt zu treten.  
 
Zukunftsausschuss der Stadt Bad Vilbel gewählt und erste Beschlüsse gefasst 
 
Am 30.03.2023 begann die Arbeit an der Zukunft. Der Zukunftsausschuss der Stadt Bad Vilbel 
wurde im Rahmen der ersten Zukunftswerkstatt gewählt. Elf Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen neun und fünfzehn Jahren wurden von den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der 
Zukunftswerkstatt gewählt.  
 
An der ersten Zukunftswerkstatt nahmen insgesamt 21 Kinder und Jugendliche im Alter zwi-
schen neun und fünfzehn Jahren teil. Elf von ihnen stellten sich im Rahmen der Sitzung dann 
zur Wahl für den neu geschaffenen Zukunftsausschuss.  
 
Die sechs Jungen und fünf Mädchen des neuen Zukunftsausschusses kommen aus allen 
Stadtteilen Bad Vilbels, sodass auch Ideen und Themen aus der gesamten Quellen- und Fest-
spielstadt eine Rolle spielen werden. Neben den Wünschen, die im Rahmen der Zukunfts-
werkstatt artikuliert wurden und die sich beispielsweise um WLAN in den Efzets oder Mitspra-
che beim Speiseangebot in den Jugendhäusern drehten, wurde auch darüber gesprochen, 
dass man sich mehr Transparenz von Entschlüssen über leicht zugängliche Kommunikations-
wege wünscht. Zudem fasste der Zukunftsausschuss erste Beschlüsse, die das neue Efzet 
Heilsberg betreffen. So sprach sich der Ausschuss für die Montage einer Kletterwand mit Über-
hang sowie für eine Calisthenicsanlage aus. 
 
Nach den Osterferien hat sich der Zukunftsausschuss zu seiner 2. Sitzung getroffen. Neben 
einem Kennenlernen und Organisatorisches wurden auch die ersten Themen der Zukunfts-
werkstatt intensiv diskutiert und weitere Beschlüsse gefasst. Die Kinder und Jugendlichen wer-
den diesen Prozess aktiv mitgestalten, sodass es auch immer wieder zu Neuerungen und 
Änderungen kommen kann. Direkte Ansprechpartnerinnen und Partner sind die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Efzets, die den Zukunftsausschuss fortan begleiten werden. 
 
 

Dezernat IV Bad Vilbel, 10.05.2023 
 

  Ricarda Müller-Grimm 

 Telefon 06101 602-414 

 Telefax 06101       

 E-Mail 
Ricarda.mueller-grimm@bad-vil-
bel.de 

   



  
 

Jahrmarkt der Generationen in Bad Vilbel 
 
Am 13.05.2023 findet erstmals der Jahrmarkt der Generationen in Bad Vilbel statt. Von 14:30 
Uhr bis 19:30 Uhr laden wir Sie herzlich ein, am Günther-Biwer-Platz zusammenzukommen 
und gemeinsam zu feiern. 
 

In der Stadtverwaltung Bad Vilbel haben wir Ansprechpart-
nerinnen und Ansprechpartner für alle Generationen. Sie 
arbeiten gut zusammen und unterstützen sich gegenseitig. 
Mit dem Jahrmarkt der Generationen möchten wir dieses 
Zusammengehörigkeitsgefühl auf eine Veranstaltung 
übertragen und zeigen, dass in Bad Vilbel alle Generatio-
nen ihren Platz haben und gemeinsam viel erleben kön-
nen.  
 
Ein großes Dankeschön geht an die Kolleginnen und Kol-
legen vom Familienzentrum Quellenpark, des Kinder- und 
Jugendbüros und des Seniorenbüros für die Organisation 
und Planung des Festes. 
 
Für das Projekt haben wir aus dem Förderprogramm „Ge-
neration Nachbarschaft – soziale Räume gemeinsam ge-
stalten“ des Wetteraukreises eine Zuwendung in Höhe von 
5.000,- Euro erhalten. 

 
Spatenstich für neue Grundschule im Quellenpark 
 
Im Neubaugebiet Quellenpark fand kürzlich der symbolische Spatenstich für eine neue Grund-
schule statt, die voraussichtlich zum Schuljahr 2025/2026 ihren Betrieb aufnehmen wird. Mit 
einer Gesamtinvestition von rund 27 Millionen Euro wird diese neue Grundschule den Bil-
dungsbedarf in Bad Vilbel weiter stärken.  
 
Die neue Grundschule im Quellenpark wird schrittweise wachsen. Der Schulbetrieb beginnt 
mit der ersten Klasse, und im Laufe der Jahre werden weitere Schülerinnen und Schüler ein-
geschult, sobald die vorhandenen Klassen in die nächste Jahrgangsstufe übergehen. Insge-
samt bietet die Schule Platz für 14 Klassen, was den steigenden Bedarf an Grundschulplätzen 
in Bad Vilbel abdecken wird. 
 
 
Heilsberger Seniorentreff seit einem halben Jahr ein voller Erfolg 
 
Seit der Eröffnung der Seniorenresidenz auf dem Heilsberg hat das städtische Seniorenbüro 
kontinuierlich daran gearbeitet, Kontakte zu knüpfen und gemeinsame Veranstaltungsformate 
zu entwickeln. Eine der erfolgreichen Ergebnisse dieser Bemühungen ist der "Heilsberger Se-
niorentreff", der seit September 2022 stattfindet und bereits jetzt ein großer Erfolg ist. 
 
Gemeinsam mit Bärbel Menthe-Wirtz, einer erfahrenen Sozialpädagogin, leitet Lidia Burhard 
den Seniorentreff. Dieser findet an jedem zweiten und vierten Donnerstag im Monat statt und 
richtet sich an Bewohnerinnen und Bewohner der Seniorenresidenz sowie an Menschen ab 
dem 65. Lebensjahr aus dem Heilsberg und anderen Stadtteilen. Der Seniorentreff bietet eine 
Vielzahl von Aktivitäten wie Spiele, Tänze im Sitzen und Gedächtnistraining. Auch Musik und 
gemeinsames Singen kommen nicht zu kurz, hin und wieder werden musikalische Gäste ein-
geladen. 
 
Der Heilsberger Seniorentreff findet alle zwei Wochen statt, jeweils am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat, von 14:30 bis 16:30 Uhr. Eine Anmeldung im Seniorenbüro unter den Telefonnum-
mern 06101-602314 oder 06101-602316 ist erforderlich. Der Kostenbeitrag beträgt 4 Euro und 
beinhaltet Kaffee und Kuchen. 



  
 

 
 
Konzertreihe „Klassik, Sprudel und Champagner“ im Rahmen des Quellenfestes 
 
Auch in diesem Jahr wird im Rahmen unseres bevorstehenden Quel-
lenfestes eine besondere Konzertreihe stattfinden. Unter dem Titel 
"Klassik, Sprudel und Champagner" präsentiert unser Seniorenbüro 
diesmal das renommierte Johann-Strauß-Ensemble aus Frankfurt. 
 
Mit ihrem Programm "Operettenzauber & Canzonen" werden sie uns 
mit einer Vielzahl talentierter Musikerinnen und Musiker verzaubern. 
Die Konzertreihe "Klassik, Sprudel und Champagner" ist ein fester 
Bestandteil unseres Quellenfestes und hat sich zu einem Highlight 
für unsere Seniorinnen und Senioren entwickelt. 
 
Das Konzert findet am 28.05.2023 um 17:00 Uhr im Burgpark am 
Quellenhof statt und ist eine wunderbare Gelegenheit, sich in ange-
nehmer Atmosphäre von mitreißenden Melodien verzaubern zu las-
sen.  
 
 
Spaziergang für Alleinstehende Ü60 
 
Der Seniorenbeirat wird in Zusammenarbeit mit dem Seniorenbüro, der Arbeiterwohlfahrt, der 
Bürgeraktive, der Nachbarschaftshilfe und dem Haus der Begegnung einen barrierearmen 
Spaziergang veranstalten. Diese Veranstaltung bietet den Seniorinnen und Senioren die Mög-
lichkeit, neue Kontakte zu knüpfen und sich auszutauschen. 
 
Der Spaziergang findet am 04.06.2023 um 14:00 Uhr statt und dauert etwa eine Stunde. An-
schließend laden die Veranstalter die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu Kaffee und Kuchen 
im Bistro vom Haus der Begegnung ein. Dort haben sie die Gelegenheit, die anderen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer kennenzulernen und sich in gemütlicher Atmosphäre auszutau-
schen. Das Ziel ist es, einen Raum für Kontakte zu schaffen, um zukünftige gemeinsame Un-
ternehmungen zu ermöglichen. 
 
Der Treffpunkt ist am beim Alten Rathaus. Für eine bessere Planung und Organisation der 
Veranstaltung wird um eine Anmeldung bei Beate Giebel unter der Telefonnummer 0151 12 
84 26 10 oder per E-Mail an info@seniorenbeirat-bv.de gebeten. 
 
 
Girls' Day 
 
Am 27.04.2023 fand der alljährliche Girls' Day statt, an dem Mädchen die Möglichkeit hatten, 
in verschiedene Berufsfelder hineinzuschnuppern und Einblicke in typischerweise männerdo-
minierte Branchen zu erhalten. Auch in diesem Jahr nahmen zahlreiche Mädchen an diesem 
besonderen Tag teil, um neue Erfahrungen zu sammeln und ihre Berufswahl zu erweitern. 
 
Selbstverständlich konnten die Mädchen auch in die unterschiedlichen Fachdienste der Stadt, 
in denen man annehmen würde, diese Berufe wären vornehmlich bei der männlichen Bevöl-
kerung interessant, hineinschnuppern. Zum Beispiel im Fachdienst Park- und Grünanlagen, 
bei der Ordnungspolizei und der Feuerwehr. Besonders der Bereich der Feuerwehr konnte 
sich über ein sehr großes Interesse freuen. 
 
Der Girls' Day war insgesamt ein großer Erfolg und bot den Mädchen eine wertvolle Gelegen-
heit, ihre Interessen zu erkunden und potenzielle berufliche Optionen zu entdecken. Die Ver-
anstaltungen wurden von den Teilnehmerinnen mit Begeisterung aufgenommen, und viele 
zeigten großes Interesse an den vorgestellten Berufsfeldern. 
 

mailto:info@seniorenbeirat-bv.de


  
 

Der Girls' Day trägt dazu bei, Geschlechterklischees zu durchbrechen und Mädchen zu ermu-
tigen, ihre Talente und Interessen in verschiedenen Bereichen zu entfalten. Er bietet eine wich-
tige Plattform, um das Bewusstsein für die Vielfalt von Berufsmöglichkeiten zu schärfen und 
Mädchen in ihrer beruflichen Entwicklung zu unterstützen. 
 
Familienzentrum Quellenpark 
 
Als Auftakt der Serie der pädagogischen Elternvorträge wird am 12.05.2023 um 19:30 Uhr der 
erste Vortrag stattfinden, der sich dem Thema "Aus dem Elternhaus in die Kita – wie gelingt 
der Übergang?" widmet. 
 
 
Bundesweite Aktionswoche „Kindertagespflege“ 2023 
 

 
 

 
 
 
gez. 
 
 
Ricarda Müller-Grimm  
Stadträtin 



Sachstandsbericht der städt. 
Kindertagesstätten



Übersicht

• Gesamtplatzzahl
• Demografische Entwicklung
• Wartelistensituation und Vergabekriterien
• Nichterfüllung des Rechtsanspruchs
• Einzelintegrationsmaßnahmen
• Personalbemessung und Personalsituation
• Maßnahmen zur Personalgewinnung
• Geplante Ausweitung der Platzkapazitäten
• Zentrales Anmelde- und Platzvergabeportal
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Gesamtplatzzahl

11 städtische Einrichtungen 
(2 in Kooperation mit der Elterninitiative Heilsberg e.V.)

12 Einrichtungen freier/konfessioneller Trägerschaft

U3-Plätze 226
Ü3-Plätze 766

U3-Plätze 120
Ü3-Plätze 752

U3-Plätze   346
Ü3-Plätze 1518

Betreuungsplätze in Bad Vilbel für Kinder im Alter von 1-6 Jahren

lt. Betriebserlaubnis
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Demografische Entwicklung 

607

1167

607

1192

638

1175

698

1216

723

1267

U3-Alter

Ü3-Alter
(3,5 Jahrgänge)

in Bad Vilbel gemeldete Kinder 2018-2022
Stand 31.07.2022 insgesamt Stand 31.07.2021 insgesamt Stand 31.07.2020 insgesamt Stand 31.07.2019 insgesamt Stand 31.07.2018 insgesamt

Platzzahl U3 
(lt. Betriebserlaubnis)
346

Platzzahl Ü3 
(lt. Betriebserlaubnis)
1518
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Wartelistensituation
U3 Ü3
Rechtsanspruch bis Sommer 2023 derzeit 113 Kinder
Rechtsanspruch bis Sommer 2024 derzeit 125 weitere Kinder

Rechtsanspruch bis Sommer 2023 derzeit   67 Kinder 
Rechtsanspruch bis Sommer 2024 derzeit 134 weitere Kinder

Personalmangel = 
keine 

Vollbelegung der 
Gruppen

Übergang der 
städt. U3 Kinder in 

den 
Ü3-Bereich

Übernahme der U3-
Kinder der 

Tagespflegepersonen
ca. 30 Kinder 

weniger die in die 
Schule gehen (vgl. zu 

Sommer 2022)
Gründe für die erhöhte Warteliste
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Vergabekriterien
Erst-Wohnsitz in Bad Vilbel
Geburtsdatum

Vergabe derzeit zu 2 festen Terminen:
Plätze die im 2. HJ (ab 01.08.-31.12.) frei werden, werden im Februar/März angeboten
Plätze die im 1. HJ (01.01.- 30.06.) des Folgejahres frei werden, werden im Oktober angeboten

Feststellung der freiwerdenden Plätze: 
Vergabe in Reihenfolge des Geburtsdatums – unter Berücksichtigung der Geschwisterkinder und Integrationskinder

Mit Prüfung des Platzangebotes werden weitere Kriterien, z.B.:
doppelte Berufstätigkeit, 
Wiederaufnahme der Arbeit, 
Teilnahme an Integrationsmaßnahmen, etc. 
abgefragt und berücksichtigt.
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Nichterfüllung von Rechtsansprüchen 
Ausstellung Negativbescheid

Rechtsgrundlage § 24 Absatz 2 und 3 SGB VIII
Anspruch auf Förderung in Tageseinrichtungen und in Kindertagespflege
Rechtsanspruch auf einen bedarfsorientierten Betreuungsplatz ab dem vollendeten 1. Lebensjahr

Anspruchserfüllung durch Träger der öffentlichen Jugendhilfe                       Wetteraukreis

Eltern wenden sich mit ihrem Anspruch an den Wetteraukreis. Kreis fordert zu allen Fällen eine Stellungnahme des Kita-
Büros. Derzeit 14 uns bekannte Fälle – mehrere Eltern haben bereits mündlich informiert, dass Anwälte eingeschaltet sind 
und eine Klage geprüft wird. 
Kita-Büro erstellt nach dem 1. Geburtstag einen Negativbescheid, dass derzeit keine Versorgung stattfinden kann.
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Platzreduzierung durch Einzelintegrationsmaßnahmen
Bei Aufnahme von Kindern mit geplanter Einzelintegrationsmaßnahme erfolgt Platzreduzierung der Gruppe.

in 8 städt. Kitas 
11 betreute Einzelintegrationsmaßnahmen 
= 38 reduzierte Plätze

in 3 konfessionellen/ freien Kitas 
11 betreute Einzelintegrationsmaßnahmen 
= 23 reduzierte Plätze

Bedarf steigend  - Vergleich 2018
in 4 städt. Kitas 
5 betreute Einzelintegrationsmaßnahmen 
= 17 reduzierte Plätze

In den städt. Kitas insgesamt 165 Wochenstunden (4,2 
VZ-Stellen) Bedarf für Einzelintegrationen

Weitere 4 Kinder auf der Warteliste, die eine Einzelintegrationsmaßnahme benötigen (Rechtsanspruch bis Sommer 2024)

INSGESAMT :
61 reduzierte Plätze
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Schwierigkeiten bei der Betreuung von Integrationskindern

Kita-Belegung schwer planbar, 
da durch 

Einzelintegrationsmaßnahmen 
Plätze nicht belegt werden 

dürfen

Betroffene Kinder können 
nicht aufgenommen werden, 

da die Personalsituation in der 
Kita keine Betreuung eines 

Einzelintegrationskinds zulässt
Genehmigter zusätzlicher 

Personalbedarf von 15 
Wochenstunden reichen 

oft nicht aus – gesetzl. 
Anspruch v. 6 Stunden 

täglich = 30 
Wochenstunden – Bedarf 

der Eltern meist höher

Neben der Betreuung müssen weitere 
organisatorische Dinge der Gruppen-

Kolleg*innen geleistet werden (Ausfüllen 
von Antragsformularen, Hilfeplänen , 
Anwesenheitslisten, Gespräche mit 
Therapeuten, Eltern und anderen 

beteiligten Institutionen

Bei Personalausfall ist die 
Betreuung eines 

Integrationskindes oftmals nicht 
ausreichend gewährleistet
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Personalbemessung

Kindbezogene Personalberechnung 
(Fachkraftfaktor x Betreuungsmittelwert)

22 % Vertretungsbedarf für Ausfallzeiten

20 % Leitungsfreistellung (max. 1,5 VZ-Stellen)

Gruppenbezogene Personalberechnung
je Ü3-Gruppe (max. 25 Kinder) 1,5 Erzieher*innen
Je U3-Gruppe (max. 12 Kinder) 2 Erzieher*innen

Bei nur einer Gruppe (Früh- und Spätdienst) 2 Erzieher*innen

Mittagessen 1 Erzieher*in je 10 Kindern

25 % Vertretungsbedarf für Ausfallzeiten

20 % Leitungsfreistellung (max. 1,5 VZ-Stellen)

KiföG
Qualitäts-

standards Bad 
Vilbel
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Gesamtbedarf
4494 Wochenstunden = 
115 Vollzeit-Stellen

Gesamtbedarf
5359 Wochenstunden =
137 Vollzeit-Stellen

KiföG
Qualitäts-

standards Bad 
Vilbel

Aktuelle Personalsituation

Differenz =
22 Vollzeitstellen mehr als gesetzlich 

vorgeschrieben

Bei kleinen Einrichtungen keine pauschale Aussagen, ob die Berechnung nach KiföG oder Qualitätsstandards besser ist 

10.05.2023 12



Aktuelle Personalsituation

Stand Mai 2023

28,5 Vollzeitstellen nicht besetzt

Davon Abdeckung von 9 Vollzeitstellen 
durch päd. Zusatzkräfte

Sinnvolle Maßnahme – keine Hilfe bei Erfüllung des Fachkraftschlüssels

durch zusätzliche Fehlbedarfe (Krankheit, Urlaub) oftmals nur 
eingeschränkte Betreuung möglich, da Unterschreitung KiföG

Qualitätsstandards = 22 Stellen mehr 
als gesetzlich vorgeschrieben (KiföG Grundlage)
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Auswirkungen auf die Betreuungssituation 

Kita Kinderwelt 
12 U3- Plätze nicht belegt

Kita Löwenburg
5 U3- Plätze nicht belegt
15 Ü3 Plätze nicht belegt

Kita Quellenhüpfer 
12 U3 Plätze nicht belegt
25 Ü3 Plätze nicht belegt

derzeit eingeschränkte Öffnungszeiten

allein 6 VZ-Stellen werden benötigt um wieder alle freien Plätze belegen zu können

div. freie/konfessionelle Träger gleiches Problem – z.T. auch nicht alle Plätze belegt, bzw. eingeschränkte Öffnungszeiten
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Erhöhung der Qualität im KiföG, z.B. 
festgelegte Leitungsfreistellung, 

Erhöhung des Vertretungsbedarfs

Auswirkungen aus dem 
Tarifvertrag – z.B. Einführung 

von 2 zusätzlichen 
Regenerationstagen

lt. Fachschule in Bad Nauheim 
– Mangel an Bewerbungen für 

die Erzieherausbildung

25.000 fehlende 
Fachkräfte in 

Hessen bis 2030

Erhöhter Einsatz von 
Erzieher*innen in der 

Ganztagsbetreuung Grundschule

Ursachen des 
Personal-
mangels
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Auswirkungen 
auf die Kitas

Öfters Personalveränderungen in den Gruppen –
Wegfall der Bezugserzieher*innen

= Unzufriedenheit der Eltern

Zusätzliche Belastung 
durch Einarbeitung der 

neuen Kolleg*innen

Schwierige 
Teambildungsprozesse/ 

Unruhe im Team

Insgesamt höhere Krankheitsstände = 
Mehrbelastung der anwesenden 

Kolleg*innen
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Maßnahmen zur Personalgewinnung

• Übertarifliche Bezahlung nach TvöD SuE S8b
• Einsatz von päd. Zusatzkräften zur Entlastung – Ziel Qualifizierung 
• ab 2024 Einsatz von ausländischen Fachkräften (Mittel im Haushalt 2023)
• Bewerbertag
• Infofilme
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Vergütung nach TvöD SuE S8b
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Anpassung der Stufenlaufzeiten (Verkürzung) im Oktober 2024 

Stufe 1
Stufe 2
nach 1 Jahr in 
Stufe 1

Stufe 3
nach 3 Jahren in 
Stufe 2

Stufe 4
nach 4 Jahren in 
Stufe 3

Stufe 5
nach 4 Jahren in 
Stufe 4

Stufe 6
nach 5 Jahren in 
Stufe 5

TvöD SuE S8a inkl. 
SuE-Zulage 3.061,61 € 3.272,47 € 3.490,03 € 3.696,15 € 3.897,64 € 4.109,52 € 

TvöD SuE S8b inkl. 
SuE-Zulage 3.125,63 € 3.341,18 € 3.593,08 € 3.961,49 € 4.309,82 € 4.576,86 € 

DIFFERENZ 64,02 € 68,71 € 103,05 € 265,34 € 412,18 € 467,34 € 

Mehr als die Hälfte der Kolleg*innen die nach jetzt nach TvöD SuE S8b vergütet werden, sind in den Stufen 4-6 eingruppiert



Geplante Ausweitung der Platzkapazitäten

+ 1 U3-Gruppe = 12 U3-Plätze 
+ Ausweitung Plätze der Ü3-Gruppen = 10 Ü3-Plätze
+ 1 altersübergreifende Gruppe = mind. 12 U3-Plätze /max. 25 Ü3-Plätze

Villa Wichtelstein - Neubau

Finanzielle Unterstützung von konfessionellen/freien 
Trägern bei Schaffung weiterer Betreuungsplätze

Kita Verklärung Christi

derzeit Prüfung der Schaffung von 2 neuen U3-Gruppen
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Zentrales Anmelde- und Platzvergabeportal 
„Quellen-Kids-online“

Start des Anmeldeportals mit den städt. Kitas am 01.06.2023

Anbindung der konfessionellen/freien Träger 
nach erfolgreichem Start geplant

besserer Überblick über den Gesamtbedarf in Bad Vilbel
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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